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Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Schopfheim/Fahrnau III : ESV Weil II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Kozii in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Poller / Antosik nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des ESV Weil II im Match der Bezirksklasse Gruppe 1 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Schopfheim/Fahrnau III, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Marijan Kozii, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:3.

Das Spiel lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Fischer / Büchel im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kozii / Karnich.
Krause / Osterod hatten gegen Poller / Antosik bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen.
Klinger / Schwarz verloren ihr Spiel gegen Kohlstedt / Poller unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
0:3. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Volker Fischer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Dirk Poller ab dem Start. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ben Büchel bekam seinen Gegner
Marijan Kozii beim deutlichen 6:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand
von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Krause bezwang anschließend
Harald Karnich in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Stefan Osterod in seinem
Einzel gegen David Antosik etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Nora Klinger machte mit Martine Poller beim 13:11, 11:8, 11:8 recht kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Franziska Schwarz
gegen Hans-Hermann Kohlstedt bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Franziska
Schwarz zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schopfheim/Fahrnau III und des
ESV Weil II. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Volker Fischer gegen
Marijan Kozii, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Ben Büchel bezwang anschließend Dirk Poller in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Poller nun 6 Siege bei 6 Niederlagen aus. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch
zu Ende. Thomas Krause gewann gegen David Antosik mit 3:2. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Eine knappe Niederlage gab es dagegen für Stefan Osterod
beim 2:3 gegen Harald Karnich. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nora Klinger hatte ihren Gegner Hans-Hermann
Kohlstedt beim klaren 11:8, 11:8, 11:6 insgesamt im Griff, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nicht einen Satzgewinn überließ Franziska Schwarz ihrer
Gegnerin Martine Poller beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Fischer / Büchel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Poller / Antosik dann doch niedergerungen
worden. Damit war der 9. Punkt für den ESV Weil II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Schopfheim/Fahrnau III am 02.12.2023 gegen den TV
Brombach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 13.01.2024 gegen den TTV Schönau-Todtnau mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Schopfheim/Fahrnau III

Doppel: Fischer / Büchel 0:2, Krause / Osterod 0:1, Klinger / Schwarz 0:1 
Einzel: V. Fischer 0:2, B. Büchel 1:1, T. Krause 2:0, S. Osterod 0:2, N. Klinger 2:0, F. Schwarz 2:0 

 ESV Weil II
Doppel: Poller / Antosik 2:0, Kozii / Karnich 1:0, Kohlstedt / Poller 1:0 
Einzel: M. Kozii 2:0, D. Poller 1:1, D. Antosik 1:1, H. Karnich 1:1, H. Kohlstedt 0:2, M. Poller 0:2


